
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für anspruchsvolle Zaungäste wie die Meisen eignen sich Fettfutterglocken bestens zum 

Füttern. Grundstoff des Meisenfutters ist Pflanzenfett. Dazu werden geschälte und 

ungeschälte Sonnenblumenkerne, Haferflocken und Weizenkleie gemischt. Alternativ bieten 

sich auch Weizen-, Gersten- oder Dinkelflocken an. 

Das schmeckt den Vögeln besonders gut: 

Sonnenblumenkerne, Hirse, Weizenkeime, Rosinen, Hanf, Haferflocken und ungesalzene 

Nüsse. 

Das Material: 

Und so bastelst Du eine Futterglocke: 

• Erhitzen Sie 100 g Pflanzenfett bis es komplett geschmolzen ist, aber nicht kocht. 

• Geben Sie ca. 150 g Körner dazu. 

• Während die Mischung ein wenig abkühlt, ziehen Sie ein Seil durch das untere Loch 

eines mittelgroßen Blumentopfes und verknoten Sie es an beiden Seiten des Loches 

fest. 

• Nun füllen Sie die Körner-Fett-Masse in den Blumentopf. 

• Sobald die Masse hart geworden ist, können Sie die Futterglocke aufhängen und am 

losen Ende des Seiles einen kurzen Ast so anbringen, dass sich die Vögel daran 

festhalten und von dort aus bequem fressen können. 

•  
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